
Kriminalpolizei in Niedersachsen - quo vadis?
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In diesen Tagen beschäftigt sich der Landesverband Niedersachsen sehr intensiv mit
dem Woher und dem Wohin: 50 Jahre BDK aus guten Gründen - und wie geht es weiter?

50 Jahre und zwei Tage nach der Gründung des ersten Bezirksverbandes in Niedersachsen stellt der Landesverband auf
seiner Festveranstaltung am 08.11.18 die Frage "Kripo 2030 – Wo kommen wir her, wo gehen wir hin?"  

Mit Zeitzeugen der Vergangenheit und Entscheidungsträgern der Gegenwart auf dem Podium soll versucht werden,
Perspektiven für die Zukunft zu entwickeln: Sicherheit und Stabilität unterstützen, dabei die Herausforderungen im Wandel der
Zeit erkennen und beratend bei der Gestaltung der Anforderungen an die Zukunft mitzuwirken. Über verschiedene
Wahrnehmungen aktueller kriminalpolizeilicher Bedingungen gilt es, Ideen für eine zukünftige Rolle des BDK in der Polizei und
in der Gesellschaft aus unterschiedlichen Perspektiven zu beschreiben.

Ein abschließendes Ergebnis kann es auf der Festveranstaltung nicht geben - Fortführung in der alltäglichen Verbandsarbeit
ist selbstverständlich. Und das ist auch Auftrag und Chance für die Mitglieder - um jeden Einzelnen geht es schließlich.

Darüber hinaus bieten aktuell die "Strategische Organisationsanpassung" und die gerade gestartete Mitarbeiterbefragung für
jede Mitarbeiterin und jeden Mitarbeiter die Chance, das persönliche Arbeitsumfeld durch Mitwirkung mitzugestalten -
Teilnahme ausdrücklich zu empfehlen!

Auch auf diesen Ebenen bleibt der BDK Niedersachsen am Ball.

Der Geschäftsführende Landesvorstand
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